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Endlich. Vom anglophilen Elbegestade kommt die Nachricht:

Hamburger Docklands. Ein Masterplan gewinnt
Konturen, mit dessen Hilfe Hamburgs Erster Bürgermeister
in „strategischer Einschätzung langfristiger Trends" das

Generationenprojekt einer Hafen-City erarbeitet habe, das

die „Rückkehr der Innenstadt an das Wasser" garantieren,
jedoch „zwei, drei Jahrzehnte des neuen Jahrhunderts in

Anspruch nehmen wird"1. In der SPIEGEL-Diktion erinnern

die Dimensionen des Plans an Projekte der London

Docklands, an die Battery Park City New Yorks - und

enthält damit den Widerhaken einer subtilen Warnung.
Die West-Ost-Wanderung der City-beautiful-Projekte im
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Wolfspelz der Waterfronts und Docklands bat sich, bei

einem Zwischenstop in Britannien, im Schulterschluß mit
neo-liberalistischen Stadtökonomie-Strategien europäisiert,
Sie hat nun (mit einer Phasenverschiebung von dreißig Jahren)

von den USA aus das deutsche Festland erreicht:

Boston (1960-1995) - Hamburg (1991-2020) lautet die
Zeitschiene2. Was, über eine abgeschirmte Baulandpolitik hinaus,

die Entwicklungsvorstellungen der Sozialdemokratie in
der Freien und Hansestadt von den monetaristischen Re-

aganomics oder (mit New Labour) von der Stadtkonfrontation

des Thatcherismus unterscheidet, wird die Zukunft
zeigen: Chiffren einer Stadtvorstellung
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